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Lieferbedingungen 

1. Geltungsbereich  
1.1 Diese Allgemeinen Lieferbedingungen gelten 
nur gegenüber Unternehmern i. S. d. § 14 BGB. 

1.2 Wir erbringen alle unsere Lieferungen und 
Leistungen ausschließlich unter Geltung dieser 
Allgemeinen Lieferbedingungen. Entgegen- 
stehende oder abweichende Bedingungen des  
Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, wir 
hätten ihrer Geltung ausdrücklich zugestimmt. 

 
2. Angebot und Auftrag 
2.1 Unsere Angebote sind freibleibend und  
unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als 
bindendes Angebot bezeichnet sind. 

2.2 Maßgeblich für den Auftrag ist unsere  
schriftliche Auftragsbestätigung, welche auch 
durch Übersendung einer Rechnung mit der Ware 
erfolgen kann. Hat der Kunde Einwendungen  
gegen den Inhalt der Auftragsbestätigung, so 
muss er der Auftragsbestätigung unverzüglich  
widersprechen. Ansonsten kommt der Vertrag 
nach Maßgabe der Auftragsbestätigung zustande. 

2.3 Technische Änderungen, die unwesentlich 
sind, der Verbesserung dienen oder die handels-
üblichen Toleranzen nicht überschreiten, bleiben 
vorbehalten. Dies gilt nicht, soweit bestimmte  
Eigenschaften ausdrücklich garantiert werden. 

 
3. Preise und Zahlung 
3.1 Maßgeblich sind die in der Auftragsbestäti-
gung genannten Preise. Soweit nichts anderes 
vereinbart, gelten unsere Preise ab Werk und 
schließen Verpackung, Fracht, Versicherung,  
Zoll und MwSt. nicht ein. 
3.2 Soweit nach Vertragsschluss bis zur Ausfüh-
rung des Auftrages mehr als vier Monate liegen 
und für uns nicht vorhersehbare Kostenerhöhun-
gen, z. B. durch Erhöhung von Lohn- oder  
Materialkosten oder Einführung bzw. wesentlicher 
Erhöhung von Steuern oder Zöllen eintreten, sind 
wir berechtigt, die Preise im Rahmen der verän-
derten Umstände und ohne Berechnung eines  
zusätzlichen Gewinnes anzupassen. 
 

3.3 Unsere Rechnungen sind, soweit nichts  
anderes vereinbart, sofort rein netto zahlbar. 

3.4 Wechsel und Schecks werden nur aufgrund 
ausdrücklicher Vereinbarung zahlungshalber ent-
gegengenommen, in keinem Fall aber an Zahlung 
statt. Dadurch entstehende Spesen und Kosten 
sind vom Kunden zu tragen. 

3.5 Der Kunde darf nur mit einer unbestrittenen 
oder rechtskräftig festgestellten Gegenforderung 
aufrechnen. Die Geltendmachung eines Zurück-
behaltungsrechts ist dem Kunden nur gestattet, 
wenn es auf demselben Vertragsverhältnis beruht. 

 

4. Lieferung 
4.1 Die Gefahr des zufälligen Unterganges und 
der zufälligen Verschlechterung der Ware geht mit 
der Übergabe, bei Versendung mit der Ausliefe-
rung der Sache an die Transportperson, auf den 
Kunden über. 

4.2 Wählen wir die Versandart, den Weg oder die 
Versandperson aus, so haften wir nur für ein gro-
bes Verschulden bei der betreffenden Auswahl. 

4.3 Wir sind berechtigt, in zumutbarem Umfang 
Teillieferungen auszuführen und diese gesondert 
in Rechnung zu stellen. 

4.4 Wegen Überschreitung von Lieferfristen kann 
der Kunde vom Vertrag nur zurücktreten, wenn er 
uns vorher eine angemessene Nachfrist mit Ab-
lehnungsandrohung gesetzt hat und die Lieferung 
innerhalb der Nachfrist nicht erfolgt ist.  
Dies gilt nicht, wenn nach § 323 Abs. 2 BGB eine 
Fristsetzung entbehrlich ist. 

4.5 Kommen wir in Lieferverzug, so haften wir  
bei grobem Verschulden für den dem Kunden  
entstehenden Verzögerungsschaden. Bei  
einfacher Fahrlässigkeit ist unsere Haftung für 
Verzögerungsschäden beschränkt auf eine  
Entschädigung für jede vollendete Woche des 
Verzuges von je 0,5 %, insgesamt jedoch  
höchstens 5 % des Preises für den Teil der  
Lieferungen, der wegen des Verzuges nicht 
zweckdienlich eingesetzt werden konnte. Darüber 
hinaus haften wir auf Verzögerungsschäden bei 
einfacher Fahrlässigkeit erst ab dem Zeitpunkt,  
in dem eine vom Kunden gesetzte angemessene 
Nachfrist abgelaufen ist. 
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Lieferbedingungen 

5. Eigentumsvorbehalt 
5.1 Wir behalten uns das Eigentum an allen von 
uns gelieferten Waren vor bis zur vollständigen 
Bezahlung sämtlicher Forderungen aus bisherigen 
Verträgen. 

5.2 Kommt der Kunde in Zahlungsverzug oder 
wird erkennbar, dass unsere Zahlungsansprüche 
durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Kunden 
gefährdet sind, sind wir berechtigt, die Ware  
aufgrund des Eigentumsvorbehalts heraus zu  
verlangen. 

5.3 Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen  
Dritter hat uns der Kunde unverzüglich zu  
benachrichtigen. Der Kunde trägt alle Kosten,  
die zur Aufhebung des Zugriffs und zu einer  
Wiederbeschaffung des Liefergegenstandes  
aufgewendet werden müssen, soweit sie nicht  
von dem Dritten eingezogen werden können. 

5.4 Der Kunde ist berechtigt, vorbehaltlich des aus 
wichtigem Grund zulässigen Widerrufs, über den 
Lieferungsgegenstand im Rahmen eines  
ordnungsgemäßen Geschäftsgangs zu verfügen. 
Unzulässig sind insbesondere Sicherungsübereig-
nung und Verpfändung. Die unter Eigentumsvor-
behalt stehende Ware darf nur dann vom Kunden 
an den Erwerber weitergegeben werden, wenn 
sich der Kunde mit seinen Verpflichtungen uns  
gegenüber nicht in Verzug befindet. Im Fall der 
Weiterveräußerung tritt der Kunde bereits jetzt 
sämtliche Ansprüche aus der Weiterveräußerung, 
insbesondere Zahlungsforderungen aber auch 
sonstige Ansprüche, die im Zusammenhang  
mit der Veräußerung stehen, in Höhe unseres 
Faktura-Endbetrages (einschließlich Mehrwert-
steuer) an uns ab. Der Kunde ist bis zu einem aus 
wichtigem Grund zulässigen Widerruf durch uns 
berechtigt, die abgetretenen Forderungen treu-
händerisch einzuziehen. Der Weiterverkauf der 
Forderungen im Rahmen eines echten Factorings 
bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Aus  
wichtigem Grund sind wir berechtigt, die Forde-
rungsabtretung auch im Namen des Kunden den 
Drittschuldnern bekannt zu geben. Mit der An-
zeige der Abtretung an den Drittschuldner erlischt 
die Einziehungsbefugnis des Kunden.  
Im Fall des Widerrufs der Einziehungsbefugnis 
können wir verlangen, dass der Kunde uns die  
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner 
bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen 

Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen 
aushändigt und den Schuldnern die Abtretung  
mitteilt. Ein wichtiger Grund im Sinne dieser Rege-
lungen liegt insbesondere vor bei Zahlungsverzug, 
Zahlungseinstellung, Eröffnung eines Insolvenz-
verfahrens oder begründeten Anhaltspunkten für 
eine Überschuldung oder drohende Zahlungs- 
unfähigkeit des Kunden. 

5.5 Be- und Verarbeitung des Liefergegenstandes 
durch den Kunden erfolgt stets für uns. Wir gelten 
als Hersteller im Sinne des § 950 BGB ohne  
weitere Verpflichtung. Wird der Liefergegenstand 
mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 
verarbeitet, so erwerben wir das Miteigentum an 
der neuen Sache im Verhältnis des Wertes des 
Faktura-Betrages zum Anschaffungspreis der  
anderen verarbeiteten Waren. Für die durch Ver-
arbeitung entstehende Sache gelten im Übrigen 
die Vorschriften wie für den Liefergegenstand. 

5.6 Für den Fall, dass der Liefergegenstand in  
der Weise mit beweglichen Sachen des Kunden 
verbunden, vermischt oder vermengt wird, dass 
die Sache des Kunden als Hauptsache anzuse-
hen ist, überträgt der Kunde uns hiermit schon 
jetzt das Miteigentum an der Gesamtsache im 
Verhältnis des Wertes des Liefergegenstandes zu 
dem Wert der anderen verbundenen, vermischten 
bzw. vermengten Sachen. Der Kunde verwahrt 
das Eigentum für uns unentgeltlich. Wird der  
Liefergegenstand mit beweglichen Sachen eines 
Dritten dergestalt verbunden, vermischt oder  
vermengt, dass die Sache des Dritten als Haupt-
sache anzusehen ist, so tritt der Kunde schon  
jetzt den ihm gegen den Dritten zustehenden  
Vergütungsanspruch in dem Betrag an uns ab, 
der dem auf den Liefergegenstand entfallenden 
Rechnungsendbetrag entspricht.  
Die durch Verbindung oder Vermischung entstan-
dene neue Sache bzw. die uns zustehenden bzw. 
zu übertragenden (Mit-) Eigentumsrechte an der 
neuen Sache sowie die nach vorstehendem  
Absatz abgetretenen Vergütungsansprüche  
dienen in gleicher Weise der Sicherung unserer 
Forderungen wie der Liefergegenstand selbst. 

5.7 Soweit der Eigentumsvorbehalt oder die  
Forderungsabtretung aufgrund nicht abdingbarer 
ausländischer Rechtsvorschriften unwirksam oder 
undurchsetzbar sein sollten, gilt die dem Eigen-
tumsvorbehalt oder der Forderungsabtretung in 
diesem Bereich entsprechende Sicherheit als 
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Lieferbedingungen 

vereinbart. Ist hiernach die Mitwirkung des  
Kunden erforderlich, hat er alle Maßnahmen  
zu treffen, die zur Begründung und Erhalt der  
Sicherheit erforderlich sind. 

 
6. Formen und Werkzeuge 
6.1 Wir behalten uns an Zeichnungen, Mustern 
und ähnlichen Informationen sämtliche Eigen-
tums- und Urheberrechte vor; sie dürfen nur nach 
unserer vorherigen Zustimmung Dritten zugäng-
lich gemacht werden. An von uns hergestellten 
Entwürfen, Zeichnungen und Werkzeugen bean-
spruchen wir in jedem Fall für die entsprechenden 
Artikel das Recht der Alleinherstellung.  
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser Unter- 
lagen sowie der Werkzeuge, Verwertung und  
Mitteilung ihres Inhalts sind nicht gestattet, soweit 
nicht ausdrücklich zugestanden. Zuwiderhand- 
lungen verpflichten zu Schadenersatz.  

6.2 Alle Rechte für den Fall der Patenterteilung 
und für Gebrauchsmustereintragungen bleiben 
vorbehalten. Der Käufer übernimmt die Gewähr 
dafür, dass die Herstellung und Lieferung von  
Gegenständen, die nach seinen Angaben gefertigt 
werden, nicht Schutzrechte Dritter verletzen.  

6.3 Schablonen und sonstige Vorrichtungen  
bleiben unser alleiniges Eigentum auch dann, 
wenn dem Besteller Kosten berechnet werden. 
Soweit wir Modelle, Formen, Werkzeuge und  
andere Formeinrichtungen im Auftrag des  
Kunden anfertigen oder beschaffen, stellen wir 
hierfür einen Teil der Kosten gesondert in Rech-
nung. Da durch diese anteiligen Kosten unsere 
Aufwendungen für Entwurf, Bau, Serien-Einfüh-
rung oder Know-how und Instandhaltung nicht  
gedeckt werden, bleiben die Modelle und Formen 
sowie Werkzeuge einschließlich Zubehör unser 
Eigentum. Dasselbe gilt für Änderungen sowie für 
Ersatzmodelle und Werkzeuge und Folgeformen. 
Anteilige Werkzeug-, Formkosten usw. sind  
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer mit 
Rechnungsstellung zahlbar. 

6.4 Die Verpflichtung des Lieferers zur Aufbewah-
rung erlischt zwei Jahre ab dem Datum der letzten 
Lieferung der Produkte, aus der Form und Werk-
zeuge des Bestellers hergestellt wurden.  
 

Nach Ablauf dieses Zeitraums kann der Lieferer 
die Formen und Werkzeuge des Bestellers weiter-
hin lagern, zurückgeben oder vernichten, und die 
Kosten hierfür trägt der Besteller.  

6.5 Die Erstellung von Messberichten, Produk- 
tionsprozess- und Produktfreigaben nach VDA 
etc., sowie Requalifizierungen und IMDS-Einträge 
sind in dem Angebot für Formen- und Werkzeug-
kosten nicht enthalten und müssen bei Bedarf 
separat angefragt und bestellt werden. 

 
7. Sachmängel 
7.1 Der Kunde ist verpflichtet, bei Entgegennahme 
oder Erhalt jede Lieferung unverzüglich zu unter-
suchen und erkennbare Mängel unverzüglich 
schriftlich bei uns zu rügen. Versteckte Mängel 
müssen unverzüglich nach ihrer Entdeckung 
schriftlich gerügt werden.  
Ansonsten gilt die Lieferung als genehmigt. 

7.2 Soweit im Einzelfall schriftlich nichts anderes 
vereinbart ist, übernehmen wir keine Garantie für 
die Beschaffenheit der Sache und auch keine 
Haltbarkeitsgarantie.  
Eine nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwen-
dung kommt nur in Betracht, wenn hierüber eine 
schriftliche Vereinbarung getroffen wurde 

7.3 Soweit ein von uns zu vertretender Mangel 
vorliegt, sind wir zur Nacherfüllung berechtigt,  
indem wir nach unserer Wahl den Mangel beseiti-
gen oder eine mangelfreie Sache liefern. Wird die 
Nacherfüllung von uns verweigert, ist sie fehlge-
schlagen oder dem Kunden unzumutbar, kann der 
Kunde die weiteren gesetzlichen Rechte geltend 
machen. 

7.4 Ansprüche wegen Sachmängeln sind darüber 
hinaus beschränkt 

a) bei Erzeugnissen der Fahrzeug- und  
Motorenausrüstung für Nutzkraftwagen auf  
eine Fahrleistung des betreffenden Fahrzeugs  
von 50.000 km, 

b) bei Erzeugnissen für Baumaschinen,  
Stationärmotoren und Stapler sowie der Hydraulik 
und Pneumatik auf eine Betriebsdauer von  
300 Stunden. 
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Lieferbedingungen 

8. Schadensersatz 
8.1 Auf Schadensersatz haften wir, gleich aus 
welchem Rechtsgrund, bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften 
wir nur  

- für Schäden aus der Verletzung des Lebens,  
des Körpers oder der Gesundheit; 

- für Schäden aus der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten (Verpflichtungen, deren Erfül-
lung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf  
deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut 
und vertrauen darf); in diesem Fall ist unsere 
Haftung jedoch auf den Ersatz des vorherseh--
baren, typischerweise eintretenden Schadens 
begrenzt. 

8.2 Diese Haftungsbeschränkungen gelten nicht, 
soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen 
haben, eine Garantie für die Beschaffenheit der 
Ware übernommen haben und für eine Haftung 
nach dem Produkthaftungsgesetz. 

8.3 Ein Verschulden unserer gesetzlichen Vertre-
ter und Erfüllungsgehilfen ist uns zuzurechnen. 

8.4 Die gesetzlichen Regelungen über die  
Beweislast bleiben durch die vorstehenden  
Regelungen unberührt. 

 

9. Verjährung 
9.1 Soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt 
ist, beträgt die allgemeine Verjährungsfrist für  
Ansprüche des Kunden aus Sach- und Rechts-
mängeln ein Jahr ab Ablieferung. Diese Verjäh-
rungsfrist gilt auch für die vertraglichen und  
außervertraglichen Schadensersatzansprüche  
des Kunden, die auf einem Mangel der Ware  
beruhen. 

9.2 Die gesetzlichen Verjährungsfristen gelten 

- für Schadensersatzansprüche aus der  
Verletzung des Lebens, des Körpers oder  
der Gesundheit; 

- für eine Haftung nach dem Produkthaftungs- 
gesetz; 

- soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen 
haben; 

- soweit wir eine Garantie übernommen haben; 

- soweit es um ein Bauwerk geht oder um eine 
Sache, die entsprechend ihrer üblichen Verwen-
dungsweise für ein Bauwerk verwendet worden 
ist und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat; 

- für Ansprüche im Lieferantenregress bei End- 
lieferung an einen Verbraucher (§ 479 BGB). 

 

10. Gerichtsstand, Erfüllungsort und 
anwendbares Recht 
10.1 Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist für 
beide Teile der Sitz unseres Unternehmens. 

10.2 Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertrags-
verhältnis sowie über sein Entstehen und über 
seine Wirksamkeit ergebenden Rechtsstreitig- 
keiten ist bei Kaufleuten für beide Teile der Sitz 
unseres Unternehmens. Wir können nach unserer 
Wahl Klage auch am Sitz des Kunden erheben. 

10.3 Das Vertragsverhältnis unterliegt ausschließ-
lich deutschem Recht. Internationales Kaufrecht 
(CISG) findet keine Anwendung.  

 

11. Informationen zum Datenschutz 
nach EUDSGVO 
Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Ver-
tragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in  
denen ein berechtigtes Interesse vorliegt, auch  
bei Bestandskunden, Ihre Bonität.  
Dazu arbeiten wir mit der Creditreform Boniver-
sum GmbH, Hammfelddamm 13, 41460 Neuss 
zusammen, von der wir die dazu benötigten Daten 
erhalten. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihren 
Namen und Ihre Kontaktdaten an die Creditreform 
Boniversum GmbH. Die Informationen gem.  
Art. 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung  
zu der bei der Creditreform Boniversum GmbH 
stattfindenden Datenverarbeitung finden Sie hier: 
https://www.boniversum.de/eu-dsgvo/informatio-
nen-nach-eudsgvo-fuer-verbraucher/. 

 


